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Vorwort 
 
Der Forex-Markt gilt als einer der am schnellsten wachsenden Märkte 
weltweit. 

Forex, genauer der Devisenhandel Foreign Exchange, hat seinen Platz im 
Finanzgeschäft seit langem. Seine Relevanz allerdings wird oft noch unter-
schätzt und das gerade für verschiedenste Zielgruppen. Interessant für 
Privatanleger wie Banken bieten sich hier sowohl bei fallenden wie stei-
genden Kursen und sogar in Krisenzeiten große Gewinnchancen. 

Bei der Beschäftigung mit der Bedeutung des Devisenmarktes und seiner 
zunehmenden Attraktivität auch für Kleinanleger stieß Heiko Schmolke auf 
die Relevanz bestimmter makroökonomischer Nachrichten auf die kurzfris-
tige Wechselkursentwicklung ausgewählter Währungspaare. Der Wunsch, 
die Relevanz zu konkretisieren, aber vor allem die Korrelation zwischen 
den ausgewählten Nachrichten und den Wechselkursreaktionen herauszu-
arbeiten, bildeten mit die Basis und den Grund für die vorliegende Publika-
tion. 

Der Leser wird in diesem sehr fundierten, aber gleichzeitig kompakten 
Format in den Devisenhandel Foreign Exchange Markt eingeführt. Zudem 
erfährt er nicht nur die Bedeutung von makroökonomischen Nachrichten 
für den Devisenhandel. Auch geben die Ergebnisse zur Untersuchung der 
Relevanz der Veröffentlichungen zum US-amerikanischen Arbeitsmarkt 
und zu den Ergebnissen des Fed Offenmarktausschusses Hinweise zu guten 
Strategien im Forex-Markt. 

Das Buch bietet eine klare leserfreundliche Struktur. Auf eine Einführung 
zum Thema und zur Problemstellung selbst folgt eine Darstellung der Forex 
und ihres ökonomischen Ordnungsrahmens: Fragen wie die Funktion und 
Bedeutung des Devisenmarktes, die Erklärung des Devisenhandels, der 
Kursbildung, der Akteure und der Kontenmodelle werden im nachfolgen-
den Kapitel geklärt. 



VI 

Mit der monetären Theorie beschäftigt sich das anschließende Kapitel und 
greift hier vor allem die konjunkturellen und die geldpolitischen Implikati-
onen auf, die im Rahmen der Untersuchung eine Rolle spielen. In die Tiefe 
führt dann das Kapitel 5, in dem die Bedeutung von makroökonomischen 
Nachrichten für den Devisenhandel diskutiert wird. Untersucht werden 
hier die Auswirkungen bzw. die Bedeutung der US Non-Farm Payrolls, der 
FOMC Meetings mit Sitzungsprotokoll und der FOMC Meetings ohne Sit-
zungsprotokoll auf den Forex-Markt.  

Im Abschluss der vorliegenden Publikation werden die Teilergebnisse der 
vorangegangenen Kapitel miteinander in Beziehung gesetzt, um auch der 
Frage nach den Trends in diesem Bereich nachzugehen. 
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